
Im Leseheft hat dir historli bereits einiges 
über die Gesellschaft der Kelten und ihre 
Lebensweise erzählt. Wenn du noch mehr 
darüber erfahren möchtest, dann hat histo-
rli einen Tipp für dich bereit.

Lies im Leseheft über die einzelnen Grup-
pen der keltischen Gesellschaft sorgfältig 
nach und sammle noch weitere Informati-
onen.

Bring deine Mitschülerinnen und Mitschüler 
zum Staunen und präsentiere deine Infos 
doch einmal in Form eines «Elfchens».

Wenn du dich nun fragst, was denn ein 
Elfchen überhaupt sei, dann lass dich 
überraschen − historli weiss Rat! Mit einer 
Elfe, dem niedlichen Wesen, das du aus 
den Märchen kennst, hat es jedenfalls gar 
nichts zu tun.

Folgendes musst du wissen, damit du ein 
Elfchen schreiben kannst:

Ein Elfchen ist ein Gedicht, das nur aus elf 
Wörtern besteht. Diese müssen sich übri-
gens nicht reimen. 

Ein  Elfchen hat einen besonderen Aufbau:

1. Zeile   	           		   
ein Wort

2. Zeile   	       	  
zwei Wörter

3. Zeile           	  
drei Wörter 

4. Zeile     	  
vier Wörter 

5. Zeile   	      		   
ein Wort

Von Elfchen

www.histor.li

Beispiel:

WEISE
DER DRUIDE
BRAUT MAGISCHE TRÄNKE
MICH WUNDERT’S AUS MISTELN
MAGIE

Ganz besonders geheimnisvoll und 
anziehend wirkt dein Elfchen, wenn du 
dein Gedicht noch entsprechend vor-
führst.

Nimm ein Stück eines transparenten 
Stoffes, z. B. Organza. Lege den Stoff 
zur Hälfte zusammen und nähe an den 
Seiten entlang, so, dass eine Tasche 
entsteht. In die kleine Tasche steckst du 
dein Gedicht. 

Nun verschliesst du die Tasche oben. 
Dazu rollst du einen Schaschlickspiess 
etwas in den Stoff ein und nähst dies 
mit ein paar Stichen ab. 

An den oberen Seiten befestigst du links 
und rechts mit ein paar Stichen oder mit 
der Heissklebepistole jeweils ein Stück 
Jute- oder Geschenkband. So kannst du 
dein Gedicht später einfach aufhängen.

Zum Schluss befestigst du mit der Heis-
sklebepistole verschiedene passende 
Dekomaterialien am Stoff.


